
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ungarn ist, selbst am europäischen Massstab 
gemessen, ein kleines Land. Der Nationalstolz 
der Ungarn ist jedoch so gross wie einst ihr Land 
war und heute ihr Ruhm in Europa ist. 
Am ehesten verbindet der Besucher die Puszta, 
ein plattes Land mit riesigen Feldern, aber auch 
mit naturgeschützten Gebieten, mit diesem Land. 
Hier gelten die Geschichte und die Traditionen 
noch etwas. Sie werden gehegt und gepflegt - 
selbst wenn viele Reiter- und Tanzvorstellungen 
nur noch für Touristen stattfinden und mit dem 
heutigen Leben in der Puszta nicht mehr viel zu 
tun haben. 
Der Plattensee ist mit fast 600 km2 das grösste 
Binnengewässer Mitteleuropas. Mit einer Durch-
schnittstiefe von nur drei Metern ist er extrem 
flach und wärmt sich im Sommer schnell bis auf 
30 Grad auf.  
Natürlich durfte auf unserer Reise durch Ungarn 
auch ein Besuch der Hauptstadt Budapest nicht 
fehlen. Nicht umsonst nennen viele die Stadt an 
der Donau „Paris des Osten“. Mit ihren breiten 
Boulevard, den romantischen Gassen, dem 
Jugendstil und Neogotik, hat sie es geschafft, als 
Weltkulturerbe in die Liste der UNESCO 
aufgenommen zu werden. 
Die audiovisuelle Show dauert 36 Minuten und 
wird mit drei überblendbaren Kodakprojektoren 
auf eine 3,20 x 2,10 Meter grosse Leinwand 
projiziert.  
Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon: 
044/734 17 51, E-Mail: romy_mueller@gmx.ch, 
homepage: www.miromy.ch.vu 
 


